
Sitzung des Umweltausschusses
Am Montag, 26.11.2012, findet um 17:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des
Umweltausschusses statt, zu der freundlich eingeladen wird. 

Tagesordnung:
1. Energiebericht 2011 
2. Winterdienstbericht 2011 / 2012
3. Freibad Warthausen

- Sachstand
4. Friedhof Warthausen

- Wiederbelegung von vorhandenen Erdgräbern im Grabfeld
B (Urnengrabfeld)

5. Verschiedenes

Baumaßnahmen
Ehinger Straße / B 465 
Die Arbeiten in der Ehinger Straße schreiten weiter voran.
Nachdem die Tiefbauarbeiten abgeschlossen sind, wurde
bereits mit dem Straßenbau begonnen.
Für die Vorbereitung der Belagsarbeiten und deren Durchfüh-
rung ist ab sofort die komplette Ortsdurchfahrt, sowie die Zufahrt
zur Schützensteige, für den Gesamtverkehr bis zur Fertigstel-
lung, in ca. 3 Wochen, gesperrt.
Die Zufahrt zur Metzgerei Honold aus Richtung Ortsmitte über
die Hanfgasse ist jederzeit möglich.
Weiterhin ist die Zufahrt Schmiedgasse aus der Ehinger Straße
gesperrt.

Oberhöfener Steige / Kapellenstraße
Die Baumaßnahme in der Oberhöfener Steige ist abgeschlos-
sen.
Der verzögerte Fertigstellungstermin ist an der ausführenden
Baufirma gelegen, da hier immer wieder Personal für andere
Maßnahmen abgezogen wurde und es sogar vorkam, dass an
einigen Tagen nicht gearbeitet wurde.
Bestes Beispiel hierfür war die Fertigstellung der restlichen
Asphaltflächen der Gehwege. 
Die Gemeinde und das beauftragte Ing.-Büro haben immer zeit-
nah die stockende Bautätigkeit bei der Baufirma angezeigt und
gerügt. Auch wurde der weitere Bauablauf immer im wöchentlich
stattfindenden Jour-Fix Termin mit der Firma abgesprochen.
Leider wurden diese Absprachen nicht immer von Seiten der
Baufirma eingehalten.

Gedenken an die Opfer der Weltkriege
Am Volkstrauertag lud die Gemeinde die Bürger nach dem
Sonntagsgottesdienst zur Gedenkfeier am Ehrenmal ein. Nach
der musikalischen Eröffnung der Gedenkfeier durch die Musik-
kapelle Warthausen und den Liederkranz Warthausen begrüßte
Bürgermeister Jautz die Anwesenden. In der Gedenkrede
sprach Bürgermeister Jautz vom Tag des Innehaltens im Geden-
ken an die Opfer von Kriegen. Die Leitlinien seiner Ansprache
waren die Begriffe Krieg, Trauer und Frieden.
Beteiligt an der Feier waren auch in diesem Jahr wieder Jugend-
liche. Die kommenden Konfirmanden lasen die Lobpreisungen
zum Tag, Angehörige der Jugendfeuerwehr, einer Turngruppe
und dem Kleintierzuchtverein brachten Textverse über Gedan-
ken zum Volkstrauertag vor. Herr Pfarrer Müller und Herr Pfarrer
Schmieg gingen in einem Textvers zur Glaubensausrichtung
und Erinnerung an die Gefallenen und Vermissten der Weltkrie-
ge und der vielen Opfer von Terror und Gewalt ein. Nach einem
weiteren Liedvortrag legten Herr Gemeinderat Schuy und Bür-
germeister Jautz einen Kranz am Ehrenmal der Toten der Welt-
kriege nieder. Die Musikkapelle intonierte hierzu das Lied „Der
gute Kamerad“. 
Abschließend bedankte sich Bürgermeister Jautz bei allen
Beteiligten, den Fahnenabordnungen der Feuerwehr Warthau-
sen, dem Liederkranz Warthausen, dem Schützenverein Birken-
hard und TSV Warthausen. Ebenso bei den beteiligten musizie-
renden Vereinen, den Jugendlichen, den beiden Pfarrern, der
anwesenden Bürgerschaft für die Mitfeier. Mit der Nationalhym-
ne, gespielt vom Musikverein, wurde die Gedenkfeier vor dem
Ehrenmal beendet.
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Rede zum Volkstrauertag 2012 – Bürgermeister Wolfgang Jautz
(es gilt das gesprochene Wort)

Krieg – Trauer – Frieden

Diese drei Worte geben auch dieses Jahr die Leitlinien, wenn wir uns am Volkstrauertag beim Ehrenmal der Gefallenen versam-
meln. 

Wenn nicht jetzt, wann dann können wir noch mit Zeitzeugen sprechen?

Für viele scheint dieser Tag in Vergessenheit zu geraten, weil andere Sorge und Nöte die Wirrnisse und Schrecken der beiden
Weltkriege überdecken. U n d der größte Feind des Friedens ist das Vergessen und die Gleichgültigkeit. 
Wenn wir heute der Opfer von Gewalt und Krieg in unserer Gemeinde, aber auch an Kindern, Frauen, Männer aller Völker und
vor allen Dingen in den damals so genannten „Anstalten“ gedenken, dann deshalb, wenn wir als Menschen – gleich welcher Reli-
gion und Kultur – die Verpflichtung haben, alles Menschenmögliche zu tun, damit Gewalt und kriegerische Auseinandersetzun-
gen überwunden werden.
Wir trauern am Volkstrauertag mit all denen, die Leid tragen, um ihre gesunden und kranken Angehörigen, damals und heute.

Es ist keine Seltenheit, dass ich mit Älteren in der Gemeinde bei Besuchen anlässlich von Jubiläen, über ihre Kinder- und Jugend-
zeit zu sprechen komme. So sagte kürzlich ein Mann: 
„Es ist höchste Zeit, dass die Jüngeren sich bei den Ältern erkundigen und nachfragen, wie sie die Jahre – die Kriegsjahre –
damals erlebten. Denn einmal wird alles vorbei sein und nichts wird so sein wie es zuvor noch war und die Geschichtsbücher im
Regal – sie reden nichts und erzählen nichts“.

Aus einem Heft über Gedanken zum Volkstrauertag entnahm ich folgende Bemerkungen – eine 75-jährige Frau, die ihren Vater
nie gesehen hat, schreibt auf die Frage: Wie war es für dich?

„Vater, du verließest mich, ich konnte gerade erst stehn.
Das Vaterland, es brauchte dich – es gab kein Wiedersehn.
Wie gerne hätt ich mit dir einmal geweint, gelacht,
hätt froh erlebt, wie mit mir den ersten Schritt gemacht.
Ich kenne deine Stimme nicht und sehn mich so nach ihr,
die unerfüllte Sehnsucht verklingt wohl nicht in mir.
Nie dürfte ich erfahren das Streicheln deiner Hand.
Du opfertest dein Leben und starbst in fremden Land.
Warum begreift die Menschheit nicht, dass Krieg nur Wahnsinn ist?
Zurück bleibt Not und tiefes Leid, das man nie mehr vergisst.“

Wir wollen am heutigen Tag auch unsere Augen auf die Friedhöfe richten. Wo möglich haben jetzt einige von uns auch Solda-
tenfriedhöfe in Frankreich oder im Osten Europas vor den Augen. Wir wollen unseren Blick auf all diejenigen richten, die Zwangs-
arbeit verrichten mussten und wir bringen uns in Erinnerung, dass aus dieser Erfahrung heraus Frieden in Europa geworden ist.
Wir gedenken heute all derer, die im Krieg oder Widerstand ihr Leben verloren haben. Wir danken im Wissen, dass dieses Ver-
halten derjenigen, die gefallen sind, die Keimzelle war für einen Wiederaufbau in Deutschland und für unsere heutige Verfassung,
der freiheitlich-demokratischen Grundordnung.

Der Volkstrauertag ist also ein Tag, der zwar Tradition hat, der aber wach ruft, dass wir uns unserer - wie ich meine - grenzenlo-
se Freiheit in Deutschland bewusst werden, um sie auch, meine lieben Bürger, dazu zu nutzen, uns zu beteiligen, jeder an sei-
ner Stelle, damit unsere Welt friedvoller wird.

Ich meine, wir dürfen stolz sein an diesem Tag, auf das, was wir bereits aus unserer Geschichte gelernt und getan haben. Seien
wir wachsam, auch in die Zukunft hinein mit der Bitte, dass Gott unser Vaterland schützen möge.

Wir stellen uns auch die Fragen - Wie sieht es in der heutigen Zeit aus? 
Bleibt alle so?

Nein, ohne unseren aktiven Einsatz für den Frieden nicht, so gedenken wir der Soldaten, die bis zum heutigen Tag in jüngeren
Einsätzen ihr Leben verloren. Unsere Gedanken sind derzeit bei unseren Bundeswehrsoldaten, die im Kriseneinsatz sind. Wir
trauern um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer Tage. Wir wissen, dass unser Leben mit unserem Glauben im Zeichen
der Hoffnung auf Versöhnung unter den Menschen, unter den Völkern steht und wir verstehen Trauer und Erinnerung als Ver-
pflichtung für die Freiheit des Einzelnen und das Wohl der Gesamtheit einzutreten.

In Gedenken der Opfer und Gefallenen legt symbolhaft Herr Schuy mit mir gemeinsam am heutigen Tag den Kranz am Ehrenmal
nieder.
Zum Gedenken an die Toten aus dem Gefühl der Erinnerung an unsere Geschichte und verpflichtend für uns alle zu verhindern,
dass etwas solches wieder passieren könnte. Der Frieden muss für uns heute der Ernstfall sein, so lautete die Aussage des frü-
heren Bundespräsidenten G. Heinemann.  

Zur Kranzniederlegung wird die Musikkapelle die Hymne „Der gute Kamerad“ spielen. Die erste Strophe – Ich hatt einen Kame-
raden, einen besseren findst du nicht. Die Trommel schlug zum Streite, er ging an meiner Seite in gleichem Schritt und Tritt -,
gedichtet 1809 von Ludwig Uhland in Tübingen, die Melodie stammt von Friedrich Silcher (1825),  wurde nationales Trauerlied
und ertönt an Kriegsgräbern und Gräbern von Zivilisten. Heute ist die Hymne vielerorts nur noch am Volkstrauertag zu hören, zum
Gedenken der Opfer beider Weltkriege sowie deutscher Gewaltherrschaft.   



Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Warthausen 
Wir treffen uns wie gewohnt am Mittwoch, 28.11.2012, um 19.30
Uhr im Feuerwehrhaus Warthausen

Jugendfeuerwehr 
Heute Freitag, den 23.11.2012 ist um 18.00 Uhr Probe.

Warthausen
Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, 24.11.2012, um 20.00 Uhr trifft sich die gesamte
Wehr zur Hauptversammlung.
Anzug: Uniform

Warthausen - Gruppe 2
Am 23.11.2012, findet um 15.00 Uhr für Gruppe 2 ein Arbeits-
einsatz statt. Treffpunkt Gerätehaus.

Papiersammlung
Die nächste Papiersammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 24.11.2012, statt. Bitte stellen Sie das
Sammelgut ab 9.00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Samstag, 24.11.
9.00 Uhr Öffentl. Sitzung der Bezirkssynode Biberach:

Spitalkirche Biberach: Einsetzung von Jugendrefe-
rent Florian Neuhäuser und den Prädikanten Patri-
cia Hirt und Dr. Lutz-Dietrich Herbst sowie Wieder-
beauftragung von Jürgen Gast  anschließend tagt
die Synode im Martin-Luther-Gemeindehaus Biber-
ach (bis  ca 14 Uhr)

25. November / Toten- und Ewigkeitssonntag:  
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Kinderkirche. 

An diesem Sonntag begehen wir den Toten- und
Ewigkeitssonntag; 
wir gedenken der Verstorbenen des vergangenen
Kirchenjahres. 
Dazu sind die Angehörigen und die ganze Gemein-
de in besonderer Weise eingeladen. (Pfr. Hans-Die-
ter Bosch)    

Dienstag,  27.11.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Probentermin Ensemble „Fantasie“
Mittwoch, 28.11. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
Donnerstag, 29.11.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim Schloss-

park Warthausen (mit Abendmahl)
19.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 30.11.
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim St. Klara

Schemmerhofen (mit Abendmahl)
Freitag und Samstag: 10 bis 18 Uhr
Kleidersammlung für Bethel (Näheres siehe unten)
Sonntag, 2. Dezember/ 1. Advent: 
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Konfirmanden-Bibel-

übergabe und Kinderkirche. An diesem Sonntag
werden den Konfirmandinnen/Konfirmanden ihre
Bibeln als   ein Geschenk ihrer Kirchengemeinde
überreicht. Der Posaunenchor und die Orgel wer-
den den Gottesdienst musikalisch gestalten. Als
Opferzweck ist in der ganzen Landeskirche die
Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes (GAW) vorgese-
hen; mit einigen Beispielen wollen wir die Verwen-
dung des Opfers vorstellen.
Im ANSCHLUSS gibt es KIRCHENKAFFEE.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)    

Voranzeige: KLEIDERSAMMLUNG für BETHEL. Auch in diesem
Jahr sammeln wir wieder für die kirchlichen Einrichtungen der
von Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel. Gesammelt wird
am Freitag, den  30. November und am Samstag, den 1. Dezem-
ber (jeweils von 10 bis 18 Uhr). Gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere und Pelze werden ange-
nommen am Gemeindezentrum (Martin-Luther-Str. 6 Warthau-
sen), bei Familie Heide (Ingerkingen,Rotbachstraße 5) und bei
Familie Gering (Berggrubenweg 42, Birkenhard) Die Anstalten
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„Kleine Galerie“ 
 

im Rathaus Warthausen 
Obergeschoss 

 

 
 

„Spiel mit Farben“ 
 

von 
Isabella Vonier, Untersulmetingen 

und 
Norbert Vonier, Biberach 

 

22. Oktober – 30. November 2012 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg, Tel.+Fax: (07351) 30 20 475

Kirchliche Nachrichten



Bethel sind Mitglied der Aktion „FAIR - Wertung“, gehen also ver-
antwortungs- und umweltbewusst mit ihren gesammelten Klei-
dern um. Insbesondere wird  keine gebrauchte Kleidung ins Aus-
land verkauft; der Erlös kommt der sozialdiakonischen Arbeit von
Bethel zugute.

Architekturbüro Gapp&Gapp pflanzt in der Kin-
dertagesstätte St. Elisabeth einen Baum
Im Verlauf des Jahres 2012 wurden  die großen
Fenster  und die Heizkörper in der Kindertagesstät-

te St. Elisabeth erneuert. Planung und Bauleitung wurden durch
das Architekturbüro Gapp&Gapp durchgeführt. Nun hat das
Architekturbüro der Kindertagesstätte einen Baum gespendet.
Herr Gapp, Sen. und Gapp, Jun. ließen es sich nicht nehmen,
den Baum selbst zu pflanzen. Die Kinder bedankten sich mit
einem Tanz und Liedern bei den Spendern des Baumes. Auch
Herr Pfarrer Müller bedankte sich im Namen der Kirchenge-
meinde bei Herrn Gapp, Sen. und bei Herrn Gapp, Jun. für die
Baumspende.

Kaffee- und Bildernachmittag 
der Brauchtumsfreunde Birkenhard
Die Brauchtumsfreunde Birkenhard laden am kommenden
Sonntag zum Kaffee- und Bildernachmittag ins katholische
Gemeindehaus nach Birkenhard ein.
Auf Grund der eindrucksvollen Beteiligung in den vergangenen
zwei Jahren, laden die Brauchtumsfreunde Birkenhard e. V. die-
sen Sonntag, den 25. November 2012 ab 14:30 Uhr erneut
alle Interessierten in das katholische Gemeindehaus in Bir-
kenhard ein.
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir an diesem Nachmittag inte-
ressante alte Fotos zeigen, auf denen das frühere Dorfleben in
Birkenhard mit seinen Personen abgebildet ist.
Es werden auch weitere Farbfotos zu sehen sein, die der ehe-
malige Birkenharder Oberlehrer Herr Mutscheller nach dem 
2. Weltkrieg in Birkenhard aufgenommen hat.
Um die Dorfgeschichte weiter aufarbeiten zu können, wäre es
zudem aufschlussreich zu erfahren, wer noch weitere Fotos von
„Früher“ besitzt. Diese können gerne zur Ansicht mitgebracht
werden. Auch alte Dokumente, Pläne, Sterbebilder, Postkarten
und Ähnliches können gerne mitgebracht und gezeigt werden.
Vor allem die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger möchten wir
hiermit ansprechen und ermuntern an diesem Nachmittag zu
uns ins Gemeindehaus zu kommen, da gerade sie als Zeitzeu-
gen doch die eine oder andere Person auf den Fotos bestimmt
noch kennen werden.
Für das leibliche Wohl wird wie bisher bestens gesorgt sein.
Weitere Informationen erhalten Sie auch beim 1. Vorsitzenden
Paul Weber, Telefon 07351-505505 oder bei Simon Beth, Tele-
fon 0178-3073558.
Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Brauchtumsfreunde Birkenhard e. V.

Lebendiger Adventskalender in Oberhöfen
Da der Lebendige Adventskalender zu einer sehr schönen und
intensiven Art der Begegnung geworden ist, möchten wir auch
dieses Jahr die Gelegenheit dazu bieten.
Wie in den vergangenen Jahren, werden wir uns abends von
18.30 Uhr bis 19.00 Uhr treffen.
Wer gerne Gastgeber sein möchte, kann sich bis 26. November
2012 telefonisch mit seinem Wunschtermin bei Herrn Mächler,
Telefon 71286, melden.
Der genaue Plan wird dann wieder an der Bushaltestelle sowie
dem Gemeindehaus ausgehängt und im Mitteilungsblatt bekannt
gemacht.

Familiennachmittag des Musikvereins  
Voranzeige
Am 2. Dezember 2012 findet um 14.30 Uhr unser traditioneller
Familiennachmittag statt. Alle Eltern, Großeltern, Verwandte,
Freunde und Interessierte sind herzlich eingeladen bei Kaffee
und Kuchen den Vorspielstücken der Jungmusiker zu lauschen.  

Am kommenden Montag, den 26.11.2012 findet unser nächster
Monatstreff statt. 
Wir treffen uns wieder um 20:00 Uhr im Vereinsraum (EG links)
vom „Alten Rathaus“ in Birkenhard. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 
Auch Nichtmitglieder sind natürlich herzlich willkommen.

Aktuelle Informationen gibt es auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de. 
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Adventsgestecke
Am Dienstag 27.11.2011 um 19:30 Uhr findet im Vereinsheim
der Gartenfreunde e.V. ein Adventssteckkurs statt. Mit Ihrer
Kreativität gelingt es Ihnen unter Anleitung einer Floristin die
schönsten Gestecke für die Adventszeit zu gestalten. Reisig ist
vorhanden, Schmuckgegenstände sollten Sie mitbringen.
Dieser Kurs wird für Mitglieder und für Gäste angeboten.
Um Anmeldung wird gebeten: Gerhard Steinhilber Tel.
07351/9719 ab 18:00 Uhr.
Der Vorstand

Am 29.11. machen wir für dieses Jahr noch  einen Kaffeenach-
mittag. Alle aus der Gemeinde sind herzlich eingeladen.

Nikolaus 2012
Die KLJB Birkenhard bietet dieses Jahr wieder einen Nikolaus in
Birkenhard an.
Es laufen zwei Gruppen. Verfügbar sind folgende Uhrzeiten je
zwei Mal:
16.30 - 17:00 - 17:30 - 18:00 - 18:30 - 19:00 - 19:30 -
17:00 17:30  18:00 18:30  19:00 19:30 20:00
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Jens Hartwich, bevorzugt
per Mail an jens-hartwich@gmx.de oder 015146508648 (zwi-
schen 18 und 20 Uhr).

Nur noch wenige Tage, dann ist es soweit. Der Männerchor
Bräschdleng verirrt sich in die Welt hinaus. Hier noch mal für alle
Mitfahrenden und Zurückgebliebenen die wichtigsten Punkte. Wir
fahren am 30.11. sehr püktlich um 09:00 Uhr an der Kirche in Bir-
kenhard los. Die Fahrt führt uns nach Warthausen, durchs schö-
ne Herrlishöfen Richtung B30 und dann weit weg bis wir schließ-
lich in Waldenburg ankommen. Das kann dauern, deswegen Ver-
pflegung mit Speis und Trank im Bus (Schlafmöglichkeit im
bequemen Oropaxsessel vorhanden). Wenn wir dann endlich
angekommen sind beziehen wir unsere Unterkunft im Hotel „dol-
ce vita“ (www.hotel-glauchau.de). Der Name ist Programm ! Zur
Bekämpfung des Jetlag werden wir einen Abend der Begegnung
mit Menschen aus den anderen Partnergemeinden Waldenburgs
haben. Am Samstag Morgen steht dann der Überraschungskul-
turprogrammpunkt an. Anschließend Weihnachtsmarkt Walden-
burg, es empfiehlt sich warme Kleidung mitzunehmen, da es
doch sehr kalt sein kann im Winter, je nach dem wie das Wetter
ist. Am Abend singen wir ein kleines Konzert im Schloss 
(20:00 Uhr) dazu bitte, FREUNDE ! ...die komplette Konzertklei-
dung nicht vergessen! Nach dem Konzert wird der eine oder
andere sicherlich ein wenig Durst haben, dieser wird bei einem
verträumten Kaltgetränk gestillt werden könnnen. Sonntagmor-
gen dann Sachen packen, Aufräumen, Strafzettel bezahlen, auf-
stehen und nach einer Abschlussrunde auf dem Weihnachts-
markt endlich wieder heim zu Mami, Ankunft ca 18:00 Uhr. 

Jugend
Heute, Freitag 23. November findet für das Schüler-Lehrer-
Orchester des Probenwochenendes um 19:00 - ca. 20:15 Uhr
eine Probe statt. Bitte kommt möglichst alle, damit wir uns auch
richtig gut an unserem Familiennachmittag am 2. Dezember prä-
sentieren können.  

Am Dienstag, 27. November findet um 20:00 Uhr unsere Musi-
kerversammlung statt.

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag, den 27.11.2012, um
19.30 Uhr und singt mit Herrn Mächler der Jahreszeit entspre-
chend.

Fr. 23.11.2012 
Arbeitseinsatz rund ums Schützenhaus ab 13.00 Uhr
Sa. 24.11.2012 
Arbeitseinsatz rund ums Schützenhaus ab 8.30 Uhr
MSC – Barbara Schießen im Schützenhaus
Kreismeisterschaft Großkaliber Pistole in Bad Schussenried
So. 25.11.2012 
Preis und König Schießen von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Kreismeisterschaft Großkaliber Pistole in Bad Schussenried
Mi. 28.11.2012 
Preis und König Schießen von 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Voranzeige: 
So. 02.12.2012 Preis und König Schießen 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 26.11.2012, um 14.00 Uhr an
der Raiba.
Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 24.11.2012, 14:30 Uhr, Auswärts-
spiel TSG Balingen II – SVB.

Herrenfußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 24.11. letztes Spiel in diesem
Kalenderjahr beim TSV Wain. Spielbeginn: 14.30 Uhr.
2. Mannschaft: Am Samstag, 24.11. ebenfalls letztes Spiel beim
TSV Wain. Spielbeginn: 12.45 Uhr.

Frauenfußball
An diesem Wochenende spielfrei

Papiersammlung:
Die Helfer der Papiersammlung treffen sich pünktlich um 09.00
Uhr am Sportplatz Warthausen.

Schiedsrichter-Kameradschaftsabend:
Der TSV Warthausen ist am Samstag, 24.11. Ausrichter des
Schiedsrichter-Kameradschaftsabend des Fußballbezirk Riß in
der Turn- und Festhalle Warthausen. Den vielen Helferinnen und
Helfer sowie Kuchenspendern schon im voraus ein herzliches
Dankeschön für die Unterstützung.

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
10:00 Uhr Jungen I - TSV Ertingen 

(Abfahrt 8:45 Uhr am Rathaus),
11:00 Uhr Jungen III - TSV Laubach,
18:30 Uhr SG Mettenberg - Herren III,
19:00 Uhr SV Ringschnait - Herren I,
19:00 Uhr Herren II - SV Rißegg,
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Kaffeenachmittag im alten Rathaus Höfen
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Musikverein

Offener Singkreis Birkenhard

Schützenverein Birkenhard

SV Birkenhard

TSV Warthausen

Schwäbischer Albverein



Zuschauer zu den Heimspielen sind herzlich willkommen. Ach-
tung: Die Heimspiele finden ausnahmsweise in der neuen Turn-
halle statt!

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.  

Adventsfeier am Samstag, 08. Dezember 2012
Unsere tradirionelle Adventsfeier findet am Samstag, dem 
08. Dezember ab 14.00 Uhr in der Gemeindehalle Oberhöfen
statt.
Wir laden alle VdK Mitglieder und Nichtmitglieder herzlich ein.
Kaffee, Kuchen und ein Vesper gibt es kostenlos.
Also vormerken: Am 08. Dezember auf nach Oberhöfen zu
einem gemütlichen Nachmittag.

Heute Freitag, 23.11.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Anton Kloos, Tel. 6972 oder 0174/3479814.

Wir treffen uns am Donnerstag, den 29.11.2012, um 14.30 Uhr
im Café Schloßblick.

Kaffeenachmittag
Am Mittwoch, den 28.11.2012 treffen wir uns um 14.30 Uhr zu
einem gemütlichen Kaffeenachmittag im „Cafè Schloßblick“. 
Alle Jahrgänger mit Partner sind herzlich eingeladen.

Christine Wetzel und Simon Föhr – 
Die Warthauser Chorleiter des Liederkranzes 
stellen sich musikalisch vor
Mit einem MEDITATIVEN ADVENTSKONZERT am ersten
Adventssonntag werden die beiden regionalen Musiker Christine
Wetzel und Simon Föhr ihre abwechslungsreichen musikali-
schen Fähigkeiten darbieten. Christine Wetzel studierte an der
Staatlichen Hochschule für Musik in Trossingen und Simon Föhr
an den Musikhochschulen Freiburg und Mannheim. Mit diesem
Konzert wollen sie einen Einblick in ihr künstlerisches Schaffen
geben. Es erklingen Werke von J.S. Bach, A.F. Doppler, John
Rutter, Karl Jenkins, u.a. für Flöte, Gesang, Klavier und Orgel.
Ein Teil des Erlöses dieses Konzertes geht an das Projekt „KIDS
– Bildung für arme Kinder in Kapstadt e.V.“ in Kapstadt/Südafri-
ka. Den beiden Künstlern liegt die Unterstützung des Waisen-
hauses in Kapstadt sehr am Herzen. Simon Föhr absolvierte im
Wintersemester 2006 ein Auslandssemester an der Deutschen
Internationalen Schule in Kapstadt. In dieser erfahrungsreichen
Zeit lernte er über das Kollegium dieses Waisenhaus in Kapstadt
kennen. Eine deutsche Kollegin leitet dieses Projekt ehrenamt-
lich vor Ort, so dass die Spenden ohne Umwege dem Kinder-
heim zugutekommen.
Sonntag, 02.12.12, Beginn: 16.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
Johannes Warthausen

Letzte Öchsle-Fahrten 2012:
Mit Dampf zum Weihnachtsmarkt
Stimmungsvolle Dampfzugfahrten durch die Winterlandschaft
bietet die Öchsle Bahn bei ihren letzten Fahrten 2012. Dabei
kann man die Weihnachtsmärkte in Ochsenhausen und Wart-
hausen besuchen und den Nikolaus treffen. Für die Fahrten ist
die 55 Jahre alte Öchsle-Dampflok 99 788 „Berta“ im Einsatz.
Am ersten Adventswochenende finden die Öchsle-Winterdampf-
fahrten zum Weihnachtsmarkt in Ochsenhausen statt, der als
einer der stimmungsvollsten in Oberschwaben gilt. Rund 35 Aus-
steller verwandeln den Hof der prächtigen Klosteranlage in ein
weihnachtliches Dorf, während in der Klosterkirche Konzerte mit
adventlicher Musik erklingen. Auch Führungen durch die Klos-
terkirche sind möglich. Im Fruchtkasten des Klosters präsentiert
die Ausstellung „tabula rasa - Holztafeln, Holzschnitte und Foto-
grafien“ Werke der Stuttgarter Künstlerin Martina Geist. „Dass
die Fahrten schon am Freitag beginnen, soll besonders Firmen,
die einen außergewöhnlichen Rahmen für ihre Weihnachtsfeier
suchen, ansprechen“, erläutert Andreas Albinger, Geschäftsfüh-
rer der Öchsle Bahn Betriebsgesellschaft.
Am Nikolaustag sowie am zweiten Adventswochenende besucht
dann der Nikolaus das Öchsle. Gemeinsam mit Knecht Ruprecht
geht er während der Fahrt durch alle Wagen und bringt den Kin-
dern eine Kleinigkeit. Die insgesamt rund anderthalbstündige
Fahrt führt vom Bahnhof Warthausen zunächst nach Maselheim,
wo die Fahrgäste von der katholischen Kirchengemeinde weih-
nachtlich bewirtet werden. Von süßem Gebäck bis zum herzhaf-
ten Imbiss ist für jeden Geschmack gesorgt. Auch den Nikolaus
kann man während des Aufenthalts wieder hautnah erleben und
Erinnerungsfotos gemeinsam mit ihm und der historischen
Dampflok sind viel gefragt. Anschließend schnauft das Öchsle
zurück nach Warthausen. Dort lassen sich die Nikolausfahrten
am Samstag und Sonntag mit einem Besuch des Warthauser
Weihnachtsmarkts in der Ortsmitte verbinden.
INFO: Abfahrt zu den Winterdampffahrten am 30. November ist
ab Warthausen um 16 Uhr, ab Ochsenhausen um 19.30 Uhr; am
1. und 2. Dezember ab Warthausen um 11 und 14 Uhr, ab Och-
senhausen um 12.30 und 17.30 Uhr. Die Nikolausfahrten starten
am 6., 8. und 9. Dezember um 11 Uhr, 14 Uhr und 17 Uhr in
Warthausen. Für die Nikolausfahrten sind Anmeldungen erfor-
derlich, für die Winterdampffahrten empfohlen. Informationen
und Reservierungen beim Verkehrsamt Ochsenhausen, Telefon
07352/922026, sowie im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Begegnungen mit dem Nikolaus gibt es am zweiten Adventswo-
chenende in den historischen Wagen der Öchsle-Bahn. 
Text / Foto: Thomas Freidank

Ochsenhausen leuchtet 
Herzlich willkommen zum Weihnachtsmarkt 2012
Pünktlich zum ersten Advent öffnet der Weihnachtsmarkt im
Himmelreich des Barock wieder seine Tore. Vom 29. November
bis zum 2. Dezember 2012 verwandelt sich der Ochsenhauser
Klosterhof in ein großes Weihnachtsdorf. Das festlich
geschmückte Weihnachtsdorf mit seinen 32 Holzhäuschen lädt

6 Freitag, 23. November 2012 Mitteilungsblatt Warthausen

VdK Ortsverband Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Jahrgang 1924 - 1925

Jahrgang 1938/1939

Sonstiges



die Besucher zum Staunen und Flanieren ein. Es ist dort alles zu
finden, was das Herz auf die besinnlichste Zeit des Jahres ein-
stimmt: Weihnachtsschmuck, Kerzen und Kränze, Glasbläser-
kunst, Holzspielzeug, Töpferwaren und vieles mehr. Auf die
Besucher warten zudem ein umfangreiches weihnachtliches
Bühnenprogramm und weihnachtliche Gaumenfreuden.
Die Besucher sind während des Weihnachtsmarktes herzlich zu
den Orgelkonzerten mit Lichtkunst in der Klosterkirche eingela-
den und zum Tagesausklang um 21:00 Uhr läuten täglich die Kir-
chenglocken, wenn das Vokalensemble St. Benedikt zu einem
musikalischen Abendgebet in die Klosterkirche einlädt. 
Eröffnet wird der Markt vor der prächtigen Kulisse der Kirche und
des Klosters am Donnerstag, 29. November 2012, um 17:00
Uhr durch Bürgermeister Andreas Denzel und Walter Utz vom
örtlichen Gewerbeverein, die musikalische Umrahmung über-
nehmen die Rottumtaler Alphornbläser. Die Geschichte des
Sterntalers und Musikstücke des Musikverein Mittelbuch sind
auf der Bühne zu hören. Um 18:30 Uhr lädt die Märchenerzäh-
lerin Susanne Danner in den Musiksaal des Fürstenbaus ein.
Um 19:00 Uhr beginnt das Adventskonzert mit dem Orpheus
Vokalensemble unter der Leitung von Gunnar Eriksson im Biblio-
thekssaal des Klosters Ochsenhausen. Mit dem Adventskonzert
wird die Ausstellung „Weihnachtslieder – Bilder von Frank Wal-
ka“ im Klostermuseum Ochsenhausen eröffnet. 
Am Freitag, 30. November 2012, werden auf der Bühne der
Kath. Kindergarten und Blechbläserensembles der Jugendmu-
sikschule die Besucher unterhalten. In der Klosterkirche laden
Elke und Ulrich Werther zu Orgelmusik und Lichtkunst ein und
um 18:30 Uhr wird eine Führung in der Klosterkirche angeboten. 
Am Weihnachtsmarktsamstag, 1. Dezember 2012, präsentie-
ren die örtlichen Schulen und Vereine von 10:00 bis 18:00 Uhr
beim „Tag der Schulen und Vereine“ wieder ihr vielfältiges Ange-
bot. 
Die Jugendmusikschule lädt zu ihrer adventlichen Kammermu-
sik in die Kapelle Walburga ein. Die Führungen in der Klosterkir-
che und über das Klosterareal sind nicht nur für Auswärtige
gedacht, auch Ochsenhauser dürfen gerne daran teilnehmen.
Auf der Bühne geben u. a. der Städt. Kindergarten, Blech- und
Jagdhornbläser ein Stelldichein und im Weihnachtsmarkt-Café
warten Kuchen und Kaffee auf Gäste. Um 20:00 Uhr beginnt im
Bräuhaussaal der Landesakademie das Jahreskonzert der
Stadtkapelle Ochsenhausen. 
Für die kleinen Gäste gibt es wieder zahlreiche Höhepunkte: Der
Nikolaus hat seinen Besuch für Samstag und Sonntag angekün-
digt. In der Turnhalle im Schloßbezirk zeigt die Kreissparkasse
am Samstag und Sonntag wieder zwei spannende Kinofilme.
„Die Bremer Stadtmusikanten“ sind mit der Theatergruppe „Kun-
terbunt“ drei Mal zu Gast im Musiksaal des Fürstenbaus. 
Neben Orgelmusik und Lichtkunst sind auch die Gaukler mit
ihrer Feuerschau wieder ein Teil des Programmes am Samstag. 
Am Sonntag, 2. Dezember 2012, beginnt der Weihnachtsmarkt
nach dem Gottesdienst mit dem Christstollenverkauf der Grund-
schule Ochsenhausen. Auf der Bühne treten wieder viele große
und kleine Künstler auf, die die Besucher erfreuen möchten. Die
Jugendgruppe des Amateurtheaters Ochsenhausen hat sich
noch spontan zu zwei Aufführungen im Musiksaal des Fürsten-
baus gemeldet.  
Als Abschluss und Höhepunkt des Weihnachtsmarktes lädt das
Kammerorchester der Stadt Ochsenhausen am Sonntag um
16:00 Uhr zu einem festlichen Adventskonzert ein. Karten dafür
sind im Vorverkauf beim städtischen Verkehrsamt im Rathaus,
Tel. 07352 922026, und an der Tageskasse erhältlich. Im
Anschluss an das Konzert wird um 18:00 Uhr der schönste
Weihnachtsmarktstand gekürt, der von den Marktbesuchern
gewählt wurde. Teilnahmekarten gibt es an allen Ständen. Als
Dankeschön fürs Mitmachen werden unter den Teilnehmern
Fahrten mit der Öchsle-Museumsbahn und ein Gutschein vom
Ringhotel „Mohren“ verlost.
Zur Freude aller kleinen und großen Eisenbahnfans bietet das
„Öchsle“ auch in diesem Jahr seine beliebten Winterdampf-
fahrten an. Eine Fahrt mit der historischen Museumsschmal-

spurbahn ist die wohl romantischste Art, um zum Weihnachts-
markt zu kommen. Dampfend und schnaubend bringt das Öchs-
le seine Fahrgäste in rund einstündiger Fahrt von Warthausen
nach Ochsenhausen. Karten für die Winterdampffahrten gibt es
ebenfalls beim Städtischen Verkehrsamt.
Der Ochsenhauser Weihnachtsmarkt ist zu folgenden Zeiten
geöffnet: Donnerstag und Freitag 16:00 bis 21:00 Uhr, Samstag
10:00 bis 21:00 Uhr, Sonntag 11:30 bis 20:00 Uhr.

Foto: Denzel Werbedesign

Landratsamt Biberach
Aktion Mitmachen Ehrensache 
im Landkreis Biberach:
Mitmachen Ehrensache:  
Schüler jobben am 5. Dezember 
für einen guten Zweck

Die Planungen für die Aktion Mitmachen Ehrensache 2012
laufen auf Hochtouren, denn am 5. Dezember können
Jugendliche wieder die Schulbank mit einem Arbeitsplatz
ihrer Wahl tauschen. 
Seit über zehn Jahren engagieren sich Jugendliche in Baden-
Württemberg unter dem Motto „Mitmachen Ehrensache“ für
einen guten Zweck. Sie suchen sich für einen Tag einen Arbeits-
platz und spenden den Lohn für soziale Projekte. Im Landkreis
Biberach wird die Aktion im Jahr 2012 bereits zum siebten Mal
durchgeführt. Schirmherren der Aktion sind Landrat Dr. Heiko
Schmid und der Magier und Illusionist Peter Valance aus Unlin-
gen, Träger des MERLIN AWARD, dem Oscar der Magierwelt.
Die Schülerinnen und Schüler hoffen, dass sie aufgeschlossene
Arbeitgeber finden. Ganz egal, ob Firma, Handwerksbetrieb,
Einzelhandel, Behörde, Arztpraxis oder Privatperson – alle kön-
nen Arbeitgeber werden und für einen Tag einen Arbeitsplatz zur
Verfügung stellen.
Die Aktion wird gemeinsam vom Kreisjugendreferat Biberach
und Jugend Aktiv Biberach organisiert. Gertraud Koch vom Akti-
onsteam Mitmachen Ehrensache wünscht sich von den Betrie-
ben, dass sie sich für den guten Zweck einsetzen:  „Nehmen Sie
die Schülerinnen und Schüler an, die auf Sie zukommen und
nach einem Job fragen. 
Neben dem guten Zweck ist es für die Schülerinnen und Schü-
ler eine gute Möglichkeit, den Aktionstag zur beruflichen Orien-
tierung zu nutzen.“ 

Weitere Informationen und Anmeldung
Interessierte Arbeitgeber, Schulen und Jugendliche können sich
an das Aktionsbüro Biberach, Telefonnummer 07351 52-6407,
an die Projektleitung unter 01573-9114746 oder  biberach@mit-
machen-ehrensache.de wenden. 
Einen Vordruck der Arbeitsvereinbarung und weitere Infos finden
sich im Internet unter www.mitmachen-ehrensache.de unter der
Rubrik Aktionsbüro - Biberach. 
Dort ist auch eine Jobbörse eingerichtet, in der Arbeitsangebote
seitens der Arbeitgeber eingestellt werden können. 
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Sinfonisches Blasorchester
Kreisjugendmusikkapelle sucht neue Mitglieder
Das Kreisjugendmusikkapelle Biberach sucht weitere Mit-
glieder. Das Vorspiel findet am Samstag, 1. Dezember, um
16 Uhr im Musiksaal des Kreis-Berufsschulzentrums Biber-
ach statt.
Das sinfonische Blasorchester des Landkreises Biberach spielt
seit Jahren in der Höchstklasse. Zahlreiche Auftritte im In- und
Ausland haben das Auswahlorchester mit rund 90 Mitgliedern
weit über die Grenzen des Landkreises hinaus bekannt
gemacht.
Zum Vorspiel eingeladen sind alle Musikerinnen und Musiker ab
14 Jahren, die ein im Blasorchester übliches Instrument spielen
– von Piccolo-Flöte bis Kontrabass, von Es-Klarinette bis Tuba.
„Besonders gesucht sind das tiefe Holz wie Bass-Klarinette und
Fagott – und natürlich das tiefe Blech“, betont Musikdirektor
Tobias Zinser, der Leiter der Kreisjugendmusikkapelle.
Zum selbst gewählten Vortragsstück der Liste D2/D3 oder Ver-
gleichbarem kommen noch Tonleitern und ein kurzes Vomblatt-
spiel.
Anmeldungen und weitere Informationen unter 
www.kreisjugendmusikkapelle.de.

Großer Bücherbasar im Museum
Am Sonntag, 2. Dezember, findet der traditionelle Bücherbasar
des Förderkreises Biberacher Museum e.V. von 11 – 17 Uhr im
Museumsfoyer statt. Hier kann jeder Bücherfreund nach Her-
zenslust in riesigen Bücherstapeln stöbern. Romane, Krimis,
Kunstbücher, Bildbände, Reiseführer, Kinderbücher sind über-
sichtlich aufgebaut. Aber auch DVDs. CDs, Videos, Platten sind
in reicher Auswahl vorhanden. Alle zu äußerst günstigen Prei-
sen! Der Erlös kommt dem Museum zu Gute.
Bücherspenden können bis zum Freitag, 30.11., zu den Öff-
nungszeiten des Museums  dort abgegeben werden.

Stillcafé in der Kreisklinik Biberach
Mütter lernen stillen
Am Mittwoch, 28. November, betreut die Stillberaterin Sabi-
ne Schmid wieder das Stillcafé in der Kreisklinik Biberach
von 9.30 bis 11.30 Uhr. Zusammensein, sich austauschen
und voneinander lernen – so klapptʼs auch mit dem Stillen.
Mütter wollen stillen. Diesen Wunsch fördern UNICEF, die WHO,
die deutsche Stillkommission und die Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung. Auch das geburtshilfliche Team der
Frauenklinik Biberach möchte dazu beitragen und bietet dafür
Raum. Kann ich im Stillcafé das Stillen lernen, die beste Stillpo-
sition herausfinden und auf das Still-Temperament meines
Babys eingehen? Lernen, Hungerzeichen früh zu erkennen und
mich so zu ernähren, dass nur das Beste in der Muttermilch ist?
Ja. Sabine Schmid erklärt aus ihrer Erfahrung und mit wissen-
schaftlichem Hintergrund wie es geht und gibt Hilfe zur Selbst-
hilfe. „Eine Stillgruppe kann Frauen bestärken, Mut machen und
unterstützen, wenn sich Schwierigkeiten zeigen. Die Gruppen-
dynamik hat großen Einfluss auf den Stillerfolg und hilft den Müt-
tern durchzuhalten.“ Davon ist sie überzeugt. Bei einem kleinen
zweiten Frühstück, Spiel und Entspannung will sie verständnis-
voll die Mutter-Kind-Bindung stärken und den Start ins neue
Leben erleichtern. Wer dabei sein möchte, kann einfach vorbei-
kommen. Geschwisterkinder sind auch herzlich willkommen. Die
Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Mehr
Informationen unter 07351 55-1259 und -1255 oder
www.kliniken-bc.de.

Adventsmarkt am 24. / 25. November 2012 
in Schemmerhofen
Am 24. / 25.11.2012 findet in der Mühlbachhalle Schemmerho-
fen am Samstag von 18:00 - 21:00 Uhr und am Sonntag von
11:00 -17:00 Uhr der 15. Adventsmarkt statt. Hierzu laden wir sie
sehr herzlich ein. Es werden Bastelartikel, Gestecke, Kerzen,

Kränze, Holzfiguren, Keramikfiguren, Schnitzereien, Schmuck,
Weihnachtsdekorationen, Selbstgebackenes usw. an verschie-
denen Ständen angeboten. 
Musikalisch wird der Adventsmarkt vom Kinderflötenorchester
umrahmt.
Fürs das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt.
Nähere Infos erhalten Sie unter www.schemmerhofen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.
Informationsveranstaltung für alle Bäuerinnen und Bauern des
Bezirks „Ingoldingen, Eberhardzell, Biberach und Umge-
bung“, am Montag, den 26. November 2012, 20.00 Uhr 
im „Musikerheim“ in Ingoldingen
Es informieren in kurzen Referaten das Landwirtschaftsamt,  der
Maschinenring,  sowie der Bauernverband über aktuelle The-
men, die für jeden Unternehmer von Interesse sind. 
Im Anschluss an die Vorträge stehen die Referenten für eine Dis-
kussion und Fragen zur Verfügung.

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum
Am Sonntag, 25.11. von 14 bis 16 Uhr hat das weltweit einzig-
artige Nistkasten- und Vogelschutzmuseum im Biberacher Teil-
ort Ringschnait, Ummendorferstr. 4 bei freiem Eintritt geöffnet.
Das besondere Museum im alten Fachwerkhäuschen zeigt über
500 verschiedene historische Nistkästen und Futterhäuser,
Geschichtliches über Vogelschutz und Nistkästen, eine Nester-
sammlung und vieles mehr. An diesem Nachmittag wird auch ein
Film über Vögelfütterung und Wildbienen vorgeführt. Der Besit-
zer und Vogelschützer Gerhard Föhr bietet Infomaterial, sowie
Nistkästen und Futterhäuser zum Selbstkostenpreis an. Weitere
Infos unter Tel. 07352/2579 und www.Nistkastenmuseum.de 
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